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Kreisliga Herren

SV Dohren : TSV Eintracht Hittfeld III 
Montag, 04.10.2021, 20:00 Uhr

Niebuhr fixiert zwei Punkte für den SV Dohren

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom SV Dohren, als Sven Niebuhr
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Eintracht Hittfeld III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Sven Niebuhr, der beide Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
SV Dohren ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt zwei Punkte in
der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Hiller / Bohnstedt zeigten Fischer / Dampmann ihren
Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Niebuhr /
Pansegrau gegen Hühne / Opel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11, 11:9, 11:8 nicht
verloren. Kurzen Prozess machten Wernstedt / Kleinknecht beim 3:0mit Borchert / Allert bei einem
nie gefährdeten Sieg. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Stefan
Fischer machte mit Björn Hühne bei seinem Sieg in drei Sätzen was er wollte und gewann sein
Einzel souverän. Nur einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Marcel Dampmann bei seiner Niederlage
gegen Marcel Hiller. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. beim ungefährdeten 3:0 sicher im Griff und ließ keine echte Chance. Dass der unterlegene
Opel nur 6 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des
Spiels. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Bengt Bohnstedt zeigte Marco Wernstedt
seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Carsten Kleinknecht das Spiel gegen Olli Allert und
gewann in vier Sätzen. Die richtige Herangehensweise hatte Marc Pansegrau beim anschließenden
3:0-Erfolg gegen Frank Borchert von Beginn an. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1.
Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Marcel Hiller hatte Stefan Fischer nur im ersten Satz eine
Chance. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte anschließend Marcel Dampmann bei seiner
Niederlage gegen Björn Hühne. Einen sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend Sven Niebuhr
beim 3:0 gegen Bengt Bohnstedt. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Nach diesem Sieg des SV Dohren geht es nun im nächsten Spiel am 01.11.2021 gegen den MTV
Eyendorf, während der TSV Eintracht Hittfeld III am 22.10.2021 gegen den MTV Brackel III antritt.

 Punkte:
 SV Dohren

Doppel: Fischer / Dampmann (1), Niebuhr / Pansegrau (1), Wernstedt / Kleinknecht (1) 
Einzel: S. Fischer (1), M. Dampmann (0), S. Niebuhr (2), M. Wernstedt (1), C. Kleinknecht (1), M.
Pansegrau (1) 

 TSV Eintracht Hittfeld III
Doppel: Hühne / Opel (0), Hiller / Bohnstedt (0), Borchert / Allert (0) 
Einzel: M. Hiller (2), B. Hühne (1), B. Bohnstedt (0), R. Opel (0), F. Borchert (0), O. Allert (0)


